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21 . Sonntag , den 26 Mai 1839

Obrigkeitliche Bekanntmachungen.
1 . Nach dem Circular - Rescripte der Consistorial-

Deputation vom 18 . December 1826 , haben die Kirchen-

juraten die zu den Kirchen , Pfarren und Schulen gehö¬

renden Grundstücke , welche unter ihrer Controlle und

rvsp . Aufsicht stehen , jährlich vor Johannis zu besichtigen,
und über die in dem gedachten Ncscripte vorgeschnebenen

Punkte gegen Johannis eines j -den Jahres bei 2

Brüche an die Consistorial -Deputation Bericht abzustatten.

Den Jurgten wird . dieses Circular - Rescript zur

Befolgung in Erinnerung gebracht.
Jever , aus der Consistorial -Deputation , 1839 Mal 21.

Ticrrks.
kanten.

2 . Da der Wirth Johann Du sch er , zur Set.

Jooster alten Brücke , heute l erklärt hat , daß er feine
Güter den Gläubigern abtretcn wolle , >so ist der Concurs
wider denselben erkannt , rmd werden , ayr diejenigen wel¬

chen an Fortsetzung des Verfahrens gelegen , aufgefordert,
sich mit ihren desfälligen Anträgen spätestens im Ter¬
mine den

( 24 . ) vier und zwanzigsten Juni d. I .,
Morgens -11 Uhr , hicselbst zu melden , unter . Sicherheits¬
bestellung für die . Concurskosten ^ bei Strafe , daß sonst
der Concurs wied 'er aufgehoben und dem Gcmeinschuldner
die Disposition über seine Güter wieder überlassen wird.

'
Jever aus dem Landgerichte , Mai

"
18 .

'
1839.

Schleifer.
Dannenberg.

3 . Mit Beziehung auf die Bekanntmachung vom
II December 1834 . wird hiedurch den Interessenten der

Holzschlagungs - und Centralhofdienstcasse bekannt gemacht,
daß nachdem nunmehr die mit der Genehmigung der
Großherzoglichen Regierung versehenen Besticke und Ko¬
stmanschläge wegen der in diesem Jahre aus Kosten der'
Holzschlagungscasse auszuführenden Wattenbau - Bemat-
tungs - Schlenzen - und Packwerksarbciten dem Unterzeich¬
neten Amte zugcfertigt worden , ein Voranschlag Mer
die für dieses Jahr aus der Holzschlagungscasse , so wie
aus der Centralhofdienstcasse zu leistenden Ausgaben
und zu diesem Behufs auszuschriebenden Anlagen an¬
gefertigt worden ist , zu dessen Durchsicht und Prüfung,

Termin auf den ( 31 . ) cinunddreißigsten Mai d . I.
Vormittags 11 Uhr,

im Hause des Gastwirths König in der Vorstadt Jever
anbcrahmt wird.

Die Ausschüsse der Holzschlagungs - und Centralhof-
dienstcasse - Interessenten werden hiedurch verabladet in dem
gedachten Termine zu erscheinen.

Amt Jever 1839 ' Mai 4/
L o e l.

4 . Mit Genehmigung Großherzoglicher Regierung
ist ein D .ei

'
chregister der sämmtlichen Deichpfänder in den

Kirchspielen Neuende und Heppens , welches zu Umschrei¬
bungen eingerichtet ist , angeferligt worden.

Dies Register ist zur Einsicht der Interessenten auf
3 Wochen bei Hinrich Janssen zu Reuende , und dem¬
nächst auf 3 Wochen Mi I . A . Athen Wittwe , zu
Heppens jniedergelegt , und sind etwaige Reklamationen
vor dem 1 . Juli d. I . beim Amte vorzubringen , indem
spätere nicht mehr zugelassen werden , und das ^ Register
als richtig angesehen werden soll.

Amt Jever 1839 , Mai 8.
Wegen Verhinderung des Amtmanns der Amtsauditor

Erdmann.
5 . Auf Ansuchen von Gerd Wessels Grahlmann

Wittwe zu Papentun werden alle unberechtigte Fußpfade
über deren Ländereien bei policeilicher Ahndung untersagt.

Amt Jever 1839 , Mai 17.
Toel.

Immobil - Verkäufe.
1 . Auf Instanz des Kaufmanns Johann Heinrich

Vale , zu Bordeaux , ist der Verkauf folgender zum Nach¬
laße des weiland Kaufmanns Johann Hinrich Vale,
in Jever , gehörenden , dem Sohne desselben , Kaufmann
Johann Heinrich Vale, in Bordeaux , angeblich von sei¬
nen Miterben zum Eigenthume überlassene Grundstücke,
als : '

1 , eines Hauses , an der Neuenstraße , kn der Vor¬
stadt Jever belegen , mit dahinter belegenem Gar¬
tengrunde,

2 , eines Hauses , bestehend aus 2 Wohnungen , nebst
einem großen Garten auf der Nordergast,

3 , eines Gartens daselbst,
4 , eines Gartens daselbst,
5 , eines Gartens daselbst,

erkannt und Termin dazu auf den
( 15 .) fünfzehnten Juli d . I.

des Nachmittags 3 Uhr in des Gastwirths Meyer Be¬
hausung , in der Vorstadt Jever angcsetzt.

Indem nun dieses hiemit bekannt gemacht wird , wer¬
den zugleich alle diejenigen , welche Ansprüche und Forde¬
rungen an diese Grundstücke machen zu können vermei¬
nen , aufgefordert , solche in dem auf den

( 1 . ) ersten July d. I.
angesetzten Termine , bei Strafe des Verlustes derselben,
anzugeben.

Präclusivbcscheid den ( 4 . ) vierten Juli d. I.
Jever 1839 , May 4.

Großherzoglich Oldenburgisches Landgericht
der Erbherrschaft Jever.

Schlosser.
Dannenberg.



2 . Die Ehefrau des Landrichters Büttner zu
Gödens , Marie Louise geb . Tocl , hat , im Beistandschaft
ihres Ehemannes , den öffentlichen Verkauf ihres zum
Schilldeich im Kirchspiel Fedderwarden belegcnen , von
Herrschaftlichen Abgaben freien Landgutes von 69 -/z
Matten besten Landes , mit Wohn - und Wirthschaftsge-
bäuden , circa 2 »/L Matten großen Obst - und Gemüse-
Gärten , Kirchensitzen und Bcgräbnißplätzen in der Kirche
und auf dem Kirchhofe zu Fedderwarden , und sonstigen
Zubehdrungen , um eine Convocation der dinglichen Gläu¬
biger rüchsichtlich desselben nachgesucht.

Diesem Ansuchen ist Statt gegeben , und demgemäß
Termin zum öffentlichen meistbietenden Verkauf des Land¬
gutes auf den

( 20 . ) zwanzigsten Juli d . I.
Nachmittags 3 Uhr in der Burgschenke zu Km

'
phausen,

und zur Angabe auf den
( 8 . ) achten Juli d . I.

angesetzt worden , in welchem alle diejenigen , welche aus
irgend einem Grunde dingliche Ansprüche an das zu ver¬
kaufende Grundstück zu machen hoben , oder gegen den
Verkauf prokestiren zu können glauöen , hierin aber nicht
davon entbunden sind , ihre Gerechtsame durch hier reci-
pirte Anwälde anzumelden und zu bescheinigen haben , bei
Strafe des Ausschlusses und ewigen Stillschweigens.

Präklusiv - Bescheid soll durch die Nummer 29 der
hiesigen wöchentlichen Anzeigen am 18 . Juli d. I . pub-
licirt werden.

Nachrichtlich wird bemerkt , daß es wegen der der
gnädigsten Landesherrschaft an dem Landgute zustehenden
Vorkaufsrechts , wegen der derWittwe Ricklefs rücksicht¬
lich ihres Landgutes bei Fedderwarden über gewisse 8
Matten zustehenden Ueberfahrtsgcrechtigkeit , und wegen
der seit dem 7 . September 1627 in die hiesigen Hypothe-
kenbücher gegen die Vorbesitzer und jetzige Besitzerin des
Landgutes eingetragenen und resp . umgeschriebenen Hy¬
pothekforderungen c . s . keiner Angaben bedürfe , und daß
das Landgut am 1 . Mai 1840 vom Käufer angetreten
werden könne.

Km
'
phausen 1839 , Mai 19.

Reichsgräflich Bentincksches Landgericht der
Herrschaft Km

'
phausen

Schaum bürg.
Tannen.

Convocalionen.
1 . Der Handlungsdiener Harm Janfsen Dirks zu

Schaar hat durch Contract vom 16 . März d. I . von
der Wittwe Manott , Johanne Elisabeth geb . Folkers,
zu Neustadt - Gödens , das derselben bisher zugehörige
Krughaus zu Breddewarden snb nr . 164 a . des Erd-
buchS mit Garten und sonstigen Zubehörungen und eine
unbchausete Warfstelle zu Altona nebst einem grünen
Wege von Breddewarden nach Altona und sonstigen Zu¬
behörungen srrl > nr . 154 des Erdbuchs für 450 -S Gold
gekauft , und sind diese Grundstücke durch Contract vom
26 . Januar 1836 6on weiland Gerd Harms Peters zu
Breddewarden Tochter und Erbin an die Ehefrau des
Werths A . F . Smit zu Breddewarden , Gretje geb.
Manott , und von dieser durch Contract vom 28 . April
1833 an gedachte Wittwe Manott verkauft und über¬
tragen.

Auf Ansuchen des Käufers wird dieser Kaufcvntract
hierdurch zur öffentlichen Kunde gebracht , und werden

zugleich alle diejenigen , welche aus irgend einem Grunde
dingliche Ansprüche an obige Grundstück « zu machen ha¬
ben , oder gegen den Verkauf protestiren zu können glau¬
ben , hierdurch aufgefordcrt , ihre Gegrechtsame in dem
auf den

( 15 . ) fünfzehnten Juni d. I.
angesetzten Termine durch hier recipirte Anwälde aniu .-
geben und zu bescheinigen , bei Strafe des Ausschluß
und des ewigen Stillschweigens.

Präklusiv - Bescheid soll am ( 27 . ) sieben und zwan¬
zigsten Juni d. I . durch die hiesigen wöchentlichen An¬
zeigen bekannt gemacht werden.

Wegen der ingrossirten Forderung der Tochter des
weiland G . H . Peters zu Breddewarden sä 600 ^
Gold gegen die Vorbesitzerin , die Ehefrau des Wirths A.
F . Smit , und der von dem zum Krughause gehörigen
Garten jährlich an weilandGummeltSiems Cornelßen
zum Sengwarder alten Deich Erben zu zahlenden Grund¬
heuer von 4 »P Gold bedarf es nach Anzeige des Con-
vocantcn keiner Angabe.

Km
'
phausen 1839 , April 15.

Reichsgräflich Bentincksches Landgericht der
Herrschaft Kniphausen.

Schaum bürg.
Tannen.

2 . Der Hausmann Mensse Menssen zu Abens
hat , zufolge Obligation vom 23 . Juni 1799 , von dem
Hausmann Hinrich Aries zu Waddewarden , ein Capi¬
tal von 100 Gold angeliehen und solches auf seinen
zu Abens belegencn Platz eintragen lassen.

Die Wittwe des Creditors , Etta , geb . Menssen,
ist , zufolge des am 6 . Juli 1810 im Landgerichte zu
Jever publicirten Testaments des Hinrich Aries , vom
13 . März 1783 , Erbin des letztem geworden , und ha!
zufolge des Privat - Schenkungsvertrages , ä . ä . Wiedel
den 23 . Juni 1823 , ihrem Bruder , Jürgen Menssen,
dieses Capital geschenkt.

Im Jahre 1825 ist der verpfändete Platz des Menffe
Menssen subhastirt , und hat der Jürgen Menssen nur
er ^ a canläonem cks restituenäa , das Capital mit
Zinsen aus der Kaufgeldermasse bezahlt erhalten.

Behuf Löschung der Caution ist auf die Erlassung
eines Proclams angetragen , und werden , diesem gemäß,
alle diejenigen welche an das vorerwähnte , dem Jürgen
Menssen ausgezahlte Capital von 100 Gold , Spruch
und Forderung zu haben vermeinen möchten , vorgeladen,
in Termins den

( 23 . ) drei und zwanzigsten August d. I.
Vormittags 10 Uhr auf hiesigem Amte zu erscheinen,
widrigenfalls sie damit präcludirt und mit Löschung der
Caution verfahren werden soll.

Wittmund , den 10 . Mai 1839.
Königliches Hannoversches Amt.

B l e y.

Loncurs.
Nachdem wider Frauke Margaretha geborne

Heeren, früher Ehefrau des verstorbenen Zimmer,
manns Johann Bremer zu Hookfi

'el , jetzt Ehefrau
beS Rechnungsstellers Johann Hinrich Christian Mar¬
iens daselbst, Schulden halber der Concurs am

( 2 .) zweiten Marz 1839
hieselbst erkannt worden ist , so wird solches hie-



durch »ur öffentlichen Kunde gebracht , und es werden

zur Ausführung des Concurses . der gesetzlichen Bor¬

schrift gemäß , nachstehende Termine angesetzt:
1 ) Zue Angabe auf den

( 10 . ) zehnten Juni 1839

kn welchem Termine alle diejenigen , welche an die vb-

gedachte Gemeinschukdnerin aus irgend einem Grunde

Forderungen , Ansprüche oder zur Kompensation ge¬

eignete Gegenforderungen zu haben vermeinen , solche

bei Strafe des Verlustes und ewigen Stillschweigens

bieselbst anzugeben , und die zur Begründung ihrer

Angaben etw -r dienenden Beweisthümer ihren Anga¬

be - Recefsen , unter der im tz , 40 der Concurs - Ord¬

nung enthaltenen Verwarnung , anzulegen , auch als¬

dann einen der hier recipirten Anwälde zur Wahr¬

nehmung ihrer Gerechtsame bei diesem Concurse zu

bestellen haben;
2 ) Zur Liquidation auf den

^
( 23 . ) drei und zwanzigsten Juli 1839,

da denn die Gläubiger , ihre angegebenen For¬

derungen , bei gesetzlicher Strafe , völlig klar zu

machen haben , in sofern dies nicht schon früher

geschehen ist.
3 ) Zur Anhörung des Priorltats - U r-

theilsaufden
( 7 . ) siebenten September 1839 , und

4 ) Zum öffentlichen Verkaufedes Co n-

rurs - Gutes in H . E . Feldhausen zu Hooksiel

Wirthsbause auf den

( 25 . ) fünf und zwanzigsten Oktober 1839,

Nachmittags 3 Uhr.
Kniphausen , den 14 . April 1839.

Reichsgräflich Bentincksches Landgericht der

Herrschaft Kniphausen.
Schaumburg.

Tonnen.

Oeffentliche Ausverdingungen.
1 . Die Unterhaltung des Weges im Sander und

Catharinengroden und der Triften an den Deichen für
drei Jahre wird am

( LS . ) neun und zwanzigsten dieses Monats

Nachmittags 3 Uhr in Maricnsiel öffentlich mindestfor-
dernd ausverdungen werden.

Amt Jever 1839 , Mai 15.
Toel.

2 . Die Erhöhung einer Wegstrecke bei Marienflel
wird am

( 29 . ) neun und zwanzigsten dieses Monats

Nachmittags 4 Uhr an Ort und Stelle öffentlich mindest-
fordernd ausverdungen werden.

Amt Jever 1839 , Mai 16.
Toel.

3 . Die Lieferung der zur Chausirung der Wegstrecke
von der Heidmühle bis Großostiem erforderlichen Steine

wird am ( 3 .) dritten Juny d. I . Vormittags 11 Uhr,
in des Gastwirths König Hause in der Vorstadt Jever,

öffentlich miiidestfordernd ausverdungen werden . Es sind
erforderlich 1280 Tonnen Pflastersteine und 3300 Tonnen

Cchlagbahnsteine.
Amt Jever 1839 , Mai 4.

Toel.

4 . Es sollen einige der breiteren Stellen des Hooks¬
weges in den Jevcrschen und Waddewarder Antheilen ge¬
schmälert und abgegraben werden . Annchmungslustige
können sich am Mittwoch den

( 29 . ) neun und zwanzigsten Mai 1839

Nachmittags 3 Uhr bei der zunächst an Jever im Hooks-
wegc belegenen Brücke emsinden , die Bedingungen an¬
hören und bei billiger Forderung den Zuschlag gewär¬
tigen.

5 . Den Neubau eines Wohnhauses nebst Scheune,
zusammen circa 100 Fuß lang , beabsichtige ich öffent¬
lich miiidestfordernd auszuverdingen und wollen annehm-
ungsfähige Mister , die die daran vorkommende Zimmer-
und Mauerarbeit zusammen anzunehmen L̂ust haben , sich
deshalb am

( 30 .) dreißigsten Mai d. I.
Nachmittags 2 Uhr in meinem Hause emsinden.

Riß und Conditionen sollen drei Tage vorher zur
Einsicht der Annchmungslustigen bereit liegen.

, - Hohenkirchen , den 16 . Mai 1839.
H . M . Lohe.

Vergantungen.
1 . Der Hausmann Friedrich Willms Gerriets

zum Schilldeich , im Kirchspiel Fedderwarden , will mit

gerichtlicher ' Bewilligung seinen Hausmannsbeschlag be¬

stehend , in:
10 alten und jungen Pferden , worunter 2 Hengste,
nämlich der bekannte Beschäler , und ein zwei¬
jähriger kastanienbrauner , 8 milchgebenden und 2

fahren Kühen , 12 drei - zwei - und einjährigen
Beesten , 4 Kälbern,

'
Schaafen , Schweinen , Gän¬

sen , Wagen , Pflügen , Egden , Ackerschlitten,
1 Dreschblock , 1 Fruchtweher , 1 Mullbrett,
1 großem Getraidesiebe , Pferdegeschirr und sonsti¬
gen Ackergeräthschaften,

ferner Milchgerächschaften , namentlich : .
1 Karnrad mit gutem Hunde , 1 Käsepresse,
1 großem kupfernen Kessel , 1 Tonne haltend,
endlich Gold , Silber , Tischen , Stüblen , Schrän¬
ken , Spiegeln , Betten , Leinewand , eisernen,
messingenen , kupfernen und zinnernen Kückenge-
räthschaften , Speck , Fleisch , Fett und sonstigen
Sachen,

am 28 ., 29 . , 30 . , 3l . , Mai und 1 . Juni d. I . ,
und später am 10 . Juli d . I.

sammtliche Feldfrüchte auf dem von ihm bewohnten Land¬

gute zum Schilldeich , als:
Nappsaat , Nocken , Wachen , Gerste , Bohnen,

Haber , Mähegras und Ettgrün auf dem Halme
öffentlich an den Meistbietenden auf 18wöchige Zahlungs¬
frist verkaufen lassen ; eveot . soll der Bcschälhengst erst

am 10 . Juli verkauft werden.

Kniphausen aus dem Reichsgräflich Benti
'
nckschen

Landgerichte 1839 , Mai 13.

Schaunzburg.
Tannen.

2 . Der Hausmann Gralf Popken zu Landeswar¬

fen , läßt am
29 . und 30 . Mai d. I.

Nachmittags 1 Uhr in seiner Behausung zu Landeswar-

sen öffentlich meistbietend folgende Moventien und Mobi¬

lien verkaufen , als:



Pferde , worunter ein hell - und ein kastanienbrau¬
ner Hengst , vier und fünf Jahre alt , 2 schwarze,
egale , vierjährige Wallache , 2 fünfjährige , ähnliche,
kastanienbraune dito , 2 braune Stuten , Grasfül-
len , 20 Stück schwarzbunte milchende und 10
Stück güste Kühe , einiges Jungvieh , Schaafe,
Schweine ; ferner Hausgeräth und Möbeln , wor¬
unter 1 Comtoirschrank , 1 Schreibepult , 1 Bud¬
delei , 1 Anrichte , und andere Schränke , Tische,
Stühle , Kisten , Spiegel , Schilderten ; ferner
eiserne , kupferne , zinnerne und messingene Küchen-
Geräthschaftcn, . Betten , .Federn und .Dunen,
1 Käsepresse und anderes Milchgeräthe , Pferdege¬
schirr , Reitgeschirr und was sonst zum Vorschein
kommen wird,

wozu Kaufliebhaber ergebenst eingeladen werden.
Jever 1839.

C . H . Kraft , m . n.
3 . Am ( 28 .) acht und zwanzigsten Mai d. I.

Nachmittags 1 Uhr sollen in meinem Hause:
1 Schenkschrank,1 Commöve , 1 Anrichte , 1 l . itt
cks Osmx , Spiegel , Schilderten , Tische , Bänke,
Betten , nebst mehreren anderen Gegenständen die
dann zum Vorschein kommen werden,

öffentlich auf Zahlungsfrist , durch den Herrn Kirchspiels-
vogt verkauft werden.

Friedcrikensiel 1839 . C . Popkeir.
4 . Mens Popken läßt am Mittwochen den

( 29 .) neun und zwanzigsten . Mai 1839
des Vormittags 10 Uhr bei Johann Gerhard Friese in
der hohen Lust zu Jever,

eine nicht unbedeutende Anzahl Schweine , bester
Rage,

öffentlich meistbietend verkaufen.
Jever 1839.

I . H . Reling.
5 . Der Kaufmann W . H . Rudolphi , zu Jever,

will am ,
( 30 .) dreißigsten Mai d. I.

Nachmittags 1 Uhr in H . Zimmermann Wirthshause
zu Schortens mehrere Gegenstände , als:

einen starken Ackerwagen , einen leichten dito , eine
Egde , einen Schlitten , ein Dreschblock , eine schöne
alabasterne Tafeluhr , Schränke , Speck , Nocken,
Kartoffeln u . s. w.

öffentlich meistbietend auf Zahlungsfrist durch den Herrn
Kirchspiclsvogt , verkaufen lassen , wozu Liebhaber einge¬
laden werden.

Jever 1839 , Mai 23 . Jtzken , m . n.
6 . Der Gastwirth H . Hellmers zu Neustadtgö¬

dens , will am Montage den
( 27 .) sieben und zwanzigsten Mai d. I.

Nachmittags 1 Uhr anfangend , bei seiner Behausung
30 bis 50 Stück alte und junge Schweine , bester
Butjadinger Rage und xl . m . 1 Last vorzüglich
guter Nocken und Gerste,

öffentlich meistbietend aus Zahlungsfrist verkaufen , wozu
Kauflustige eingeladen werden.

Gödens , den 16 . Mai 1839.
H . C . Braams.

SF > Vorstehender Verkauf findet eingetreten n Hinder¬
nisse wegen , erst am 5 . Juni d . I . am genann¬
ten Orte und zur angegebenen Zeit -Statt.

H . C . Braams.

7 . Hinrich D . Chrrstophers zu Schaar läßt am
( 5 . ) fünften Juni d. I .

'

verschiedene Mobilien , als:
Schränke , Tische, - - Stühle , 1 Koffer , Kuvfer
Zinn , Messing , 2 Plätteisen , Milch - und sonstiges

, Hausgerath , Frauen -Kleidungsstücke , TischgedM
und was sonst zum Vorschein kommen , wird

öffentlich auf Zahlungsfrist durch den Herrn KirchW.
vogt verKruf «-N.

8 . Der Handelsmann Claude Fremi läßt an,
( 6 . ) sechsten Juni 1839

des Vormittags 10 Uhr bei des Johann . Gerhard Friest
Wohnung in der Höhenluft zu Jever

pl . m . 80 Stück alte und junge Butjabingek
Schweine

öffentlich meistbietend verkaufen.
Jever 1839 . A . Reling.

Verpachtungen.
1 . Die Verpachtung des Außcngrodens des hiesigen

Amtsdistrickts wird am ( 29 . ) neun und zwanzigsten d . M.
vorgenommen , und damit Vormittags 10 Uhr

'
zu Rüster¬

siel der Anfang gemacht , und Nachmittags 2 Uhr zuMa-
riensiel fortgefahren werden.

Amt Jever 1839 . Mai 4.
T o e l.

2 . Am 30 . d . M . wird die Verpachtung der Herr¬
schaftlichen Moorhauser Ländereien vorgenommen , und damit
Nachmittags t

'2 ( 4 Uhr bei der Poggenbrücke der Ansatz
gemacht werden.

Amt Jever 1839 , April 4.
Loel.

3 . Der Kaufmann H . Flcßner zu CarolincnjicI
beabsichtigt , ein seiner Ehefrau geb . Lohe gehöreM
Landgut , ander goldenen Linie belegen , groß 95 '^ Mal¬
ten besten Grodenlandes auf ( 6 ) sechs mit xrimo Mai
1840 anfangende Jahre , am Donnerstage den

( 30 . ) dreizigsten Mai d. I.
Nachmittags 3 Uhr im Hause des Gastwirths Baak zu
Carolinensiel öffentlich zu verpachten ; und werden Liebha¬
ber dazu eingeladen.

Die Pachtbedingungen liegen bei Verpächter zur Ein¬
sicht bereit.

Carolinenstel den 9 . Mai 1839.
4 . Das zu weil . Sicmon Eggerich Seetzen Nach¬

laß gehörende Landgut , groß 56 Matten 44 (4 lüRuthe»
mit Behausung zu Friedrich - Augustcngroden , zur Zeit
von Daniel Otten Daniels bewohnt , ungleichen das zu
weil . Siemon Eggerich Seetzen Wittwe Nachlaß ge¬
hörende zu Neugarmssiel belegcne , zur Zeit von Lübbe
Hinrich Gehrels bewohnte Krughaus mit Brauerei und
Gartengrund , so wie auch das zu dem Letzern Nachlasse
zrr Neugarmssiel bclegenen , von Johann Helmerichs
letzt bewohnte Landgut , sollen unter Approbation der bei-
kommendcn Erben und Legatäre auf ein Jahr von Mai
1840 bis 1841 , am

( 1 . ) ersten Juni d. I.
Nachmittags 3 Uhr in Lübbe Hinrich Gehrels Wirths¬
hause zu Neugarmssiel öffentlich meistbietend verpachtet
werden . Die Conditionen liegen 3 Tage vor der Ver¬
pachtung zur Einsicht der Liebhaber bei dem Unterzeich¬
neten.

Neuaugustengroden , den 14 . Mai 1839.
Syut Mammen.



5 . Die Benutzung des Deichgrascs der Bandter

Heppcnser und Neugrodinger Sprenge zum Mähen , für

diesen Sommer , soll am
fl . ) ersten Juni d. I.

durch beikommende Deichrichter in Parceelen meistbietend

verpachtet werden und wird damit des Morgens 9 Uhr

bei Maricnsiel der Anfang gemacht . Der Neugrodmgcr

Deich aber wird des Nachmittags 3 Uhr zu Nusterstel

in Clooster Wirthöhause in den gewöhnlichen Parceeten

verpachtet werden . Liebhaber dazu haben sich zur be¬

stimmten Zeit cinzusinden.
Wandt , den 16 . Mal 1839.

In Auftrag
Ulrich Christian Andreae , Deichrichter.

6 . Die Benutzung des Grases des Sanderaussen-

deichs wird am Sonnabend als den

( 1 . ) ersten Juni d. I.

rur Verpachtung aufgesetzt , und werden Pachtlustige ei
'
n-

aeladen sich um 2 Uhr Nachmittags bei Martens Hause

ru Mariensiel einzufinden . Auch soll alsdann die ange-

ordnete Erhöhung der Berme am Sieldeich verdungen

werden.
Sande , den 22 . Mai 1839.' N . Brahms,

Deichrichter.

7 . Am ( 1 . ) ersten Juni d. I . will ich das meiner

Ehefrau gehörige , zu Quanens belcgene Landgut , groß

47 Matten , auf den 1 . Mai 1840 anzutreten , in dem

Hause des Gastwirths Claaßen zu Jever öffentlich ver¬

heuern.
Die Bedingungen sind acht Lage vor dem Termine

beim Rechnungsstcllcr Dunker in Jever einzuschen.
I . H . Rieniets , zu Elmsenhausen.

8 . Das Landgut der Kinder zweiter Ehe des weil.

Hausmanns Hummelt Siems Cornelßen zum Seng-

warder alten Deich , welches jetzt von dem Hausmann

Friedrich Ricklefs heuerlich benutzt wird , und aus Wohn-

und Wirthschaftsgebäuden nebst 69 Grasen Landes be¬

steht , soll am
( 5 . ) fünften Juni d. I.

Nachmittags 4 Uhr in dem Hause des Gastwirths G rum-

brecht zu Sengwarden auf 6 resp . 3 Jahre , vom

Herbste d. resp . Mai k. I . angerechnet , verheuert wer¬

den . Die Hcuerbedingungen sind daselbst 3 Lage vor

dem Termine anzusehen.
Kniphausen 1839 , Mai 23.
9 . . Das der Frau Wittwe des weil . Hausmanns

Meine Christian Lönni essen , zugehörige , zu Ebkriege

belegene Landgut von 63 Grasen nebst Wirthschaftsge¬
bäuden , soll am

( 6 .) sechsten Juni d . I.

Nachmittags 4Uhr in des Gastwirths Meyer zum brau¬

nen Roß Behausung , Hieselbst , auf 6 Jahre meistbietend

verheuert werden . Die Bedingungen sind acht Lage vor¬

her bei der Frau Eignen » Hierselbst , einzusehen.
Jever 1839.

10 . Der Landgerichtsaffessor Ehrentraut beab¬

sichtigt , sein zum Sophiengroden belegenes , jetzt von der
Wittwe Becker bewohntes Landgut zu 124 Matten am

( L4l .) vierzehnten Iuny Nachmittags 4 Uhr im Withs-
hause des Eilert Janssen zu Neugarmssiel , um May
1840 anzutreten , öffentlich zu verpachten . Die Bedin¬

gungen können vom 10 Mai an bey Markus Marx zu
Altgarmssiel eingesehen werden.

Derselbe wünscht sein Landgut Kloster Oestringfelde
bei Schortens auf May 1840 unter der Hand zu ver¬

pachten , und fordert die Pachtliebhaber auf , .sich deshalb
bei dem Herrn Speckels in Jever zu melden ^ zu bieten
und bey demselben die Bedingungen einsch en.

Notifikationen .
"""

1 . Am Dienstage , den 28 . Mai d. I . Vor¬

mittags 10 Uhr präcis
im Gasthofe zum Hof von Oldenburg

Prediger - General - Convent

zu Schlußverbandlungen über bewußte dringliche und

wichtige Angelegenheiten.
Chemnitz.

2 . Kürzlich erhielt ich mehrere Zu¬
sendungen von Leinen - Maaren , worunter
gestreifte Bettdrelle , weiße und greise
Leinen so wie auch breite billige greise
Leinen zu Saatsegeln , blauen Fünfschaft,
blau und schwarze Leinen und feine leinene
Kittel . Auch mit Barchents , Baumsei¬
den , Wachstuch , Coatings , Doyen , Fla¬
nellen , engl . Leder , Merinos , Thibets
und mehreren nicht angeführten Sachen
empfehle ich mich angelegentlichst.

Jever ; T . T . Friese.
3 . Hiedurch die ergebene Anzeige , daß ich das

vom Herrn I . E . Spieske angekauste am Heiligengeist-
lhore hicselbst

'
belegene Haus bezogen und die darin

seit Jahren von denselben und früher vom sei . Herrn O.

Hüttemann geführte Gast - und Schenkwirthschaft fort¬

setze . Ich empfehle mich demnach meinen Freunden und

Gönnern , besonders den Herren Reisenden ganz ergebenst.
Oldenburg 1839.

Joh . Reinh . Schlichting.
4 . Meinen geehrten Freunden und Gönnern be¬

ehre ich mich hiedurch anzuzeigen : daß ich meine Wohn¬

ung verändert und am 1 . Mai die an der Neuenstraße
neben dem Hause des Herrn Zi

'
nngi

'
essers Tiarks befind¬

liche Wohnung bezogen habe , und bitte ich , mich auch

hier mit ihrem gütigen Zuspruche , unter Versicherung
einer gewiß prompten und reellen Bedienung , beehren

zu wollen . Auch erbiete ich mich gegen billige Vergütung

zur Verfertigung von Fruchtsacken und Saatsegeln . -

Jever im Mai 1839.
U . Duden , Schneideramtsmeister.

5 . Ganze und halbe Bierkruken bei

H . A . Thümmel , in Jever
6 . Am 22 . d . M . ist mir ein braungefleckter

Hühnerhund nachgelaufen , welcher vom Eigenthümer ge¬

gen Erstattung der Fütterungs - und sonstigen Kosten und

unter Angabe seiner genauen Merkmale bei mir in Em¬

pfang genommen werden kann , wenn er . mir nicht früher

entlaufen sollte.
Jever.

I . F . Lhnken.
7 . Mehre Sorten Cigarren , in halben , viertel und

zehntel Kisten , billig bei

H . D . Peters Wittwe , in Jever.



8 . Auf Grund der mir vom Königlichen Amte
Hieselbst ertheilten Concession , habe ich mit dem 1 . d . M.
in dem von mir angekauflen , früher dem Herrn U. E.
von Essen gehörigen , im Klüßforder - Quartier , hiesigen
Fleckens , belegenen Hauses eine Manufacturwaarenhanv-
lung etablirk . Jedem ich mich beehre , dies gehorsamst an-
zuzeigcn , erlaube ich mir zugleich zu bemerken , daß mein
Lager auf das vollständigste assortirt ist und jede Aus¬
wahl darbietet , weshalb ich, unter dem Versprechen
prompter und reeller Behandlung , und recht sehr vielem
Zuspruch ganz ergebenst bitte.

Wittmund den 3 . Mai 1839.
H . S . Brörken.

9 . In Betreff des von dem Rechenmeister Sief-
ken am 17 . Juni d. I . im „ Hof von Oldenburg " Hie¬
selbst zu verkaufenden Landgutes zu Mederns , wird den
etwaigen Käufern angezeigt , daß »/z des Kaufpreises,
zinsträgig in dem Landgute stehen bleiben kann , auch
der Zuschlag sofort wird ertheilt werden , wenn ein ge¬
nügendes Gebot erfolgen sollte.

Jever 1839 , Mai 17.

io . Die kürzlich kn Hamburg ein-
gekauften Maaren sind angekvmmen , und
empfehle ich ganz vorzüglich:

Eine große Auswahl der neusten
Engl , und Franz . Cattune und Zitze
Nousslins äs Inins Kleider
Weiße Kleider
Flor - Seiden und Nousslins öslains
Tücher u . Shwals in mannigfalti¬
ger Auswahl
Neue Hofen - und Westenzeuge.

I . L. Lehr ho ff.
11 . Die von mir bisher bewohnte Häuslingsstelle

zu Schortens , habe ich käuflich abzustehen . Kaufliebhü-
ber können sich bei mir einssnden und accordiren.

Kleinostiem im Mai 1839.
Onne Janßen Duden.

-12 . Seit dem 1. Mai wohne ich vor der St . An-
nenstraße in dem Hause welches früher von dem Schmie¬
demeister Hinrichs bewohnt wurde.

Jever 1839 . G . H . Siegmann.
13 . Ich wünsche sogleich einen Burschen in die

Lehre zu nehmen.
Barnutz , Schwarz - u . Schönfärber , in Jever

14 . Für Rechnung der Städtischen Armcasse habeich
326 «L> 36 gr . Gold zu belegen , die gegen sichere Hypo¬
thek und übliche Zinsen , gleich in Empfang genommen
werden können.

I . F . Jhnken.' 15 . Ich habe m Commission 400 «L Gold gegen 4 pF.
Zinsen sofort zu belegen.

Jever , d. 9 . Mai 1839.
- G . W . Oltmanns.

16 . In einer kleinen Haushaltung , in der Stadt,
wünscht jemand ein Paar junge Mädchen , gegen ein bil¬
liges Kostgeld , bei sich aufzunehmen . Nähere Nachricht
erfahrt man im Jev . Jnt . -Comtoir.

L ? . Unfern geehrten HandlungSfreundei,
zeigen wir ergebenst an , daß wir bei unserer
Anwesenheit in Hamburg , so wie die von der
Leipziger Messe eingekausten Mode - seiden und
viele andern Waaren bereits erhalten haben
und solche zur gefälligen Ansicht liegen . Von
einer reichhaltigen Auswahl und billigen
sen kann sich ein jeder unserer geehrten Freunde
überzeugen.

Jever , im Mai Z8ZN.
Gebrüder Feilmann.

18 . Von dem Vermögen des Schneidermeister)
Kluck sen . Hieselbst , sind 300 «F Gold gegen sichere
Hypothek zinslich zu belegen.

Jever 1839 , Mai 22.
B . H . Siebels , m . n.

19 . Buskohl - und Kohlrabi - Pflanzen sind zu ha¬
ben bei

A . Ahlfs , am Tatergange in Jever.
20 . Ganze und halbe Selter Bierkruken , ave cou¬

rante Sorten Wein - Bier - Punsch - und Liquer - Gläser,
große uud kleine Caraffen und Flaschen , wie auch alle
fragliche Artikel in engl . WeciAe ^vock - Steinzeug zu den
billigsten Preisen in der Handlung von

Simon Bokelmann , in Jever.
21 . Guten , auf freiem Felde gebrannten Muschel¬

kalk , Sensen und Sichten , aus der Fabrik des Herrn W.
Lange , welche ich als echt offerire , alle Sorten Mel
und Düker , Farbe - und Colonial - Waaren verkäufl ich
billig.

Crildumersiel im Mai 1839.
H . Lührs.

22 . Ich habe noch einen Fruchtboden zu vermiethen.
Jever 1839 . Mai 9.

H . A . Thümrnel.
23 . - Zu Verkaufen.

Eine Schaluppe nebst Zubehör , welche jetzt von Lübbe'
Eden bei Hooksiel befahren wird , habe ich zu verkaufen.

Horumersiel 1839 , Mai 11.
L . H . Minssen.

24 . Eine gesunde Amme wird gesucht . Nähere
Nachricht ist zu haben bei der Hebamme G . C . Frcr-
ichs in Fedderwarden.

25 . Es ist fortan gutes Nockenbrod zu haben bei
N . W . Oltmanns,

Bäckeramtsmcister in Jever.
26 . Bei dem Gärtner Meyer, im Herrschaftlichen

Garten zu Jever , sind schöne ins gefüllte schlagende Lef-
kojen und andere Blumenpflanzen , auch gefüllte Georginen-
Stauden , zu haben.

27 . Etablissements - Anzeige.
Als Tischlermeister Hieselbst etablirt , empfehle ich mich un¬
ter dem Versprechen einer prompten und reellen Bedie¬
nung ^ angelegentlichst . — Zugleich wünsche ich einen
Burschen von guter Erziehung , je eher desto lieber , in
die Lehre zu nehmen . Middelsfähr im Mai 1839.

R . Strömen
28 . Feine Cattun - Reste zu 7 und

8 gr.
Jever . I . H . Westing.



29 . Die Vergantung des Hausmanns Friederich .

Mllms
'

Gerriets zum Schilldeich wird nicht am 27 . ,

sondern erst am Dienstage , den 28 . d . M . anfangen,

und wird an diesem 28 . namentlich das Vieh verkauft

Km
'
phausen 1839 , Mal 23 . , .

SO . Unterzeichnete , erlauben sich hiedurch an-

ruzeigen , daß sie die in Hamburg eingekauften u.

die von der Leipziger Messe bezogenen waaren

heute erhielten . Sammtliche Gegenstände sind zur

gefälligen Ansicht geordnet , u . bestehen diefe aus

den neust erschienenen Sachen , als : tfattun , lllon-

« eline äe laine , u . abgepaßte 6 -,llict )8 Rleider,

nebst vielen andern 2lrtikeln.
Jever May K . I8S»

M . B . Schomann L Ooinp
SL . Als besonders preisrvürdig , empfehlen

wir noch einen Rest der bekannten Tuche oder

Laken . Ebenfalls eine Parthey der feinsten Cat-

tllne , hell , acht u . dunkelfarbige waare in den

neusten Mustern das Rleid von LL bis LS Ellen

; ü L Rl . SK gv . bis L Rl . 48 . gr . Auch kön¬

nen wir feinen weißen Iaconett per Rleid zu

I Rl . 60 gr . erlaßen.
Jever May v . L83S.

M . B . Schomann L Oorni » .
32 . Ich habe in Auftrag eine junge Karnhündin

zu verkaufen.
Schaar 1839.

B . H . Janssen , Feldhüter . ,
33 . Eine gesunde Person wünscht je eher desto lie¬

ber eine Stelle als Amme zu erhalten . Nachricht im

Zev . Jnt . - Comtoir.
84s . Ein Knecht kann sogleich bei mir

Arbeit erhalten.
Jever L88S . Mai 8.

C . Greeve , auf der Bleiche, a. d. Schlacht.
35 . Es sind auf dem Kirchhofe 7 Gräber , in der

7 . Ordnung , zu verkaufen . Wer davon Gebrauch machen
kann , melde sich bei der

Pastorin v . Amelunxen.
36 . Die kleinen Lesebücher rc. geb . zu 14 Grot

sind wieder vorräthig bei
I . F . Trendtel.

37 . Ein fast neuer modernerKorbwagen mit 3,Stüh¬
len , steht zum Verkauf . Das Nähere in der Expedi¬
tion dieser Anzeigen.

38 . Von allen Sorten Rick - und Krubbohnen , der
besten Güte , sind zu haben bei

0 . M . Onnen , in Jever.

Z9 . Aus den ersten Fabriken erhielt
ich feine , Mitteln . ordinaire blaue , schwarze
und modefarbene Tuche (Laken ) in ausge¬
zeichneter schöner Waare , wie auch viele
andere Artikel , und bemerke zugleich , daß
ich die Preise so viel wie möglich herun¬
ter gesetzt habe.

Jever , den i9 . Mai löZg.
1 . H . Westing.

40 . Vor einigen Tagen ist mir ein braungefleckter
Hühnerhund zugelaufen . Der Eigenthümer kann ihn gegen
Erstattung der Kosten bei mir wieder bekommen.

Dieken 1839.
O . H . Peters.

41 . Gute Strohdocken sind stets vorräthig bei
Graepel , zu Rüstersiel.

42 . Zu verkaufen.
Von Hamburg erhielt ich kürzlich mehrere Waaren,

worunter ich namentlich schönen Drap äe Nexlrir - , ge¬
streifte Hosenzeuge , so wie mehrere im Manufacturge-
schäft gangbaren Artikel sehr billig abgeben kann . Auch
habe ich stets Vorrath von allen gangbaren Sorten Tuche
und verkaufe davon zu ganz billigen Preisen.

Koppcrhörn 1839.
E . G . Athen.

43 . Eiserne und messingerne Gewichte sind wieder
vorräthig bei

H . I . Lage Wittwe u . Sohn.
Jever , Mai 1839.
44 . Es stehen die Gerätschaften einer ganz voll¬

ständigen Bierbrauerei zum Verkauf , worunter sich ein

ganz neuer Kessel befindet . Nähere Nachricht ertheilt
der Postbote Dicht in Jever.

45 . Es können sogleich 2 werkverständige Schnei¬
dergesellen bei mir Arbeit erhalten.

Sophiengroden 1839 , Mai 12.
Adamy.

46 . Ich habe einige tausend Docken zu verkaufen.
Hohenkirchen 1839 . ^

Hummel Peters.
47 . Eine schwarzwalder neue Schlaguhr ist zu ver¬

kaufen . Nachricht im Jev . Jnt . - Eomtoir.
48 . Einen alten Pumpenstender hat billig abzu-

stehen E . H . Lauen,
als Püttmeistcr.

49 . Eine Landhäuslingsstelle mit xl . m . 6 Matten

guten Kleilandes ist unter der Hand zu verkaufen . Näh¬
ere Auskunft ertheilt der Amtsschreiber Jtzken.

50 . Ich habe eine Parthei Bohnenricken billig zu
verkaufen.

Stummeldorf . C . Antons.
51 . Ich habe 600 Armen - Capital auf sichere

Hypothek und zu veraccordirenden Zinsen , zu belegen.
Utlande , den 18 . Mai 1839.

S . Evers,
Jurat.

52 . Ich empfehle zur gefälligen Abnahme : doppelte
und einfache wollene und baumwollene Hosen - und We¬

stenzeuge , Bühren , Bettüberzügenzeuge , grobe und feine
Lrelle , blaue Linnen , gedruckte Cattune , viele Sorten

weiße Linnen u . s. w.
I . Deye, in Jever.

53 . Ein Schuhmachergeselle kann sogleich bei mir
Arbeit erhalten.

Fedderwarden 1839 « F . Cassens.
54 . . Zwei Lischlergesellen können sogleich bei mir

Arbeit auf Möbeln erhalten.
Sengwarden 1839.

A . H . Funck.
55 . 800 bis 1000 -K find zu belegen.

Fried . Drost,
Provisor der Waisenhauscafse.



56 . Mit gefüllten , aus Weimarschen Saamen ge¬
zogene , Engl , Bouquet Sommcrlefkojen per - 100 Stück
24 gr . , gefüllten Röhr - Band - und Zwerg - Astcrpflanzen,
empfiehlt sich

C . Kunze , jiin . an . der Wasserpfortstxafe.
ST '. Prima Sorte Nachtlichter iir Schach¬

teln auf Holz und auf Karten ; doppelte stäh¬
lerne und messingene Fortepianosaiten in allen
couranten Nrn . , auch Biolin - und Guitarresaiten
in neuer frischer Waare bei

C. F . Onken.
Jever , den D4 . Mai Ä83N.

58 . Der Weg von Tain nach Garmsenhausen , ist
am Dienstage als den 28 . d. M . Vormittags , und des

Nachmittags , von Garmsenhausen nach Hossiens ; durch
Einbringung neuer Pumpen , gesperrt.

Garmsenhausen 1839 , Mai 23.
Joh . Conr . Ehr . Schröder,

Baucrvogt.
SS . wir erhielten eine neue Sendung Spie¬

gel , die sich durch Schönheit der Form und ele¬

gante Arbeit auszeichnen . Auch empfingen wir
einen neuen feinen ^ breiten fchwarzwollenen
Kleiderstoff , olvtll . )

Jever 1839 , Mai 16.
M . B . Schomann et Oomp.

60 . Gerne hatte ich noch einige Teilnehmerinnen
an Mtsnein bereits begonnenen Unterricht im Damcn-

Kleidermachen , welches ich hiedurch ergebenst anzeige.
Jever 1839 , Mai 24.

Anna Krahnstöver.
61 . Im Hillernsenhamm ist ein schwarzbunter

Twenter Ochse , ohne Mark , erkrankt und hat aufgcstallt
werden müssen . Der Eigenkhümer melde sich bei dem

Hammshirtcn.
Jever 1839 , Mai 29.

Die Provisoren
A . U . Seetzen . H . Buytendyk.

62 . Rothe und weiße Buskohl - , Würsingkohl -,
Savoyenkohl -, Blumenkohl - und Steckrüben - Pflanzen , so
wie tannen Bohnenstangen sind billig bei mir zu haben.

Jever , den 24 . Mai 1839.
Joh . Gcrh . Friese , in der Höhenluft.

63 . Neue Catharinen - Pflaumen zu hcruntergesetztcm
Preise , auch beste Succade und neue Sardellen bei

I . C . Rost , in Jever.
64 . DieErbendes sel . Rcgienmgs - Raths Mans¬

holt beabsichtigen ihr an der großen IZurgstraße stehen¬
des große Wohnhaus , so wie ihre am Ende der Mühlen¬
straße belegenen Aecker mit dem dahinter liegenden Gar¬
ten unter der Hand zu verkaufen , und ersuchen die et¬

waigen Liebhaber sich in den nächsten 4 Wochen bei ihnen
oder beim Herrn Registrator Vogts zu melden.

65 . Ich habe gute holl . Kartoffeln zu verkaufen.
Tischlermeister Tie mens , in Jever.

VG . Alle Sorten eiserner Gewichte, des-
gleichen auch messt. Einsatzgewichte in 4- 4 4
Pfdn . , auch einzelne messt. A , L , 4 4 Loch-
stücke wieder vorräthig bei

C . F . Onken.
Jever , den A4 . Mai L83N.

67 . Das meiner Ehefrau zugehörige Landgut : bei
Hohenkirchen , Jelliestede genannt , groß 64z ^ Mattch
nebst Behausung , welches jetzt von Hinrich ^ Ahcheiz
heuerlich vcrabnutzt wird , wünsche ich mit Mai 1840 aisi

'

zutreten unter der Hand zu verheuern , wozu Liebhaber'
eingeladen werden sich bei mir einzusinden.

Hooksiel 1839 , Mai 23.
Johann F . Focken.

68 . Im Herrschaftlichen .Garten zu Jever sind ch
lerlei Kopfkohl - , Kohlrabi - und Blumenkohl - Pflanzen
haben . Meyer .

^

69 . 2075 °F > Pupillengeldcr habe ich zu belegen.
Jever 1839 , Mai 25.

Ziegfekd.
70 . Vier bis fünf neue moderne Stuhlwagen , mit

eisernen und hölzernen Achsen , Tafel - und Rüschestühlm,
habe ich billig zu verkaufen ; auch nehme ich alte Wage,,
in Tausch wieder an.

Varel 1839.
I . F . Janssen, im Schütting.

71 . Sonntag , den 2 . Juni , Tanzmusik bei I . H.
Juren, im braunen Hirsch zu Jever.

72 . Schöne gefüllte engl . Levkojen -, gefüllte Röhr-
und Band - Astern und mehrere Sorten Blumenpflanzen,
ferner : Blumenkohl - , Rosen - Würsing - , Savoyen -, Wür-
sing -, weißen und rothen Kopfkohl - , frühen engl . Zucker-
Hut - , krausen , braunen und grünen Kohl - , rothe und
weiße Kohlrabi - Pflanzen sind zu haben bei dem Gärt¬
ner Gerdes, wohnhaft an der blauen Straße in der
Vorstadt Jever.

73 . Sparren oder Bohnenstangen habe ich zu ver¬
kaufen.

Jever . Meyer, im braunen Roß.

74 . Am Donnerstag , den 3R d . M . , Nach¬
mittags 5 Uhr Musik im Gehölz zu Siebets-

haus.

Schiffs - Liste vom Hooksiel.
Angekommen . Den s . Mai Cap . A . deBoer , Hoffnung,

Hannfl . m . Torf v . d . Ems . D . 6 . I . F . Focken, Moria,
Oldenbfl . ledig v. Oldenburg . — O . H . Onken , Theodor,
Oldenbfl . m . Stückgütern v . Varel . — H . I . Kreyer , Clasine,
Hollfl . m . Kruken v . Amsterdam . D . 7 . I . F . Lohmann,
3 Gebr . , Oldenbfl . m . Salz v . Wangeroge . — H . Lührs , de

j . Jantje , Hannfl . m . Fischen v. Nordernei , — I . C. On¬
ken , Christin « , Oldenbfl . m . Holz von Norwegen . D . 8 . §.

Lücht , Alida , Hannfl . m . Holz » .. Norwegen . D . g . C . Ver¬
wund , Anna Margaretha , Oldenbfl . m . Holz v . Bremen .- -

I . F . Wurthmann , Freundschaft , Oldenbfl . m . Holz ». Bre¬

men . — P - Bartels , 2 Gebr -, Hannfl . ledig v. Hamburg . — '

H . Blohm , Hoffnung , Hannfl . ledig v . d . Elbe . — H . Nobers,

Hoffnung , Hannfl . ledig » . d . Elbe.
Adgegaugen . Den 6 . Mai Capk . L . H . Janssen , Maria,

Oldenbfl . m. Getraide n . Bremen . D . 7 - I - Wähler , 3 Ge¬
brüder , Hannfl . m . Getraide n . d . Elbe . — H . Kahrs , Mar¬

garetha , Hannfl . m . Getraide n . d . Elbe . — A . dt Böer,

Hoffnung , Hannfl . ledig n , d . EmS » D . fl . W > Reents,

Behrentina , Hannfl . ledig n . d . Ems . — D . Reents , H >l-

k-a , Hannfl . ledig n . d,- Ems . — H . Lührs , d . j . Jantje,
Hannst . ledig n . Nordernei . D . 12 . P . Bartels , 2 Gebr .,
Hannfl . m . Getraide n. Hamburg . — H . Robers , Hoffnung,
Hannfl . m . Getraide n . Hamburg . — H . Blohm , Hoffnung,
Hannfl . m. Getraide n. Hamburg . — ' E . Bermund , Anna

Margaretha , Oldenbfl . ledig n . d . Weser , — I . F . Wurth-

mann , Freundschaft , Oldenbfl . m . Getraide n'
. ,,Hamburg.
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